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   Erfahrungsbericht
   (Erasmus+ Praktika –SMP;
   Swiss European Mobility Programme Praktika - SEMP)
   Angaben zur Person der/des Studierenden
   Vorname, Name:
   _______________________________________________________
   Studienfach:
   _______________________________________________________
   Ihre E-Mail-Adresse:
   _______________________________________________________
   Bitte fertigen Sie einen frei formulierten ausführlichen
   Erfahrungsbericht an.
   Der Bericht sollte eine Länge von 3 bis 4 DIN A 4 Seiten haben – gern
   auch mit Bildern (bitte dabei die maximale Dateigröße von 8 MB nicht
   überschreiten!).
   Machen Sie bitte im folgenden Feld Angaben zu:
   Vorbereitung
   Planung, Auswahl des Landes und der Gastinstitution, Bewerbung bei der
   Heimatuni und an der Gastinstitution, Unterstützung durch Heimatuni,
   allgemeine Organisation, Sprachkurse, ggf. Visumsbeantragung
   Praktikum am Gastunternehmen
   Sprachliche Voraussetzungen und Arbeitssprache, Ablauf und Inhalte /
   Aufgabengebiete, Arbeitszeiten, fachliche Tipps, Änderungen beim
   Learning Agreement for Traineeships, Anerkennung der Leistungen,
   Betreuung und Unterstützung durch Gastinstitution, Räumliche Lage
   Unterkunft im Gastland
   Tipps für Wohnungssuche (Hostels / Wohnheime / privater
   Wohnungsmarkt), Hilfe durch Gastinstitution, Kosten
   Alltag und Freizeit
   Allgemeine Freizeitgestaltung, Sport, Sprachkurse, regionale und
   kulturelle Angebote, Infos zum ÖPNV, Lebensqualität
   Kosten und Finanzierung des Auslandsaufenthalts (freiwillig)
   Kosten: z.B. Höhe der Lebenshaltungskosten, Mehrausgaben im Vergleich
   zu Deutschland, Tipps (Einkaufen, Transportmittel usw.)
   Finanzierung: Informationsquellen, Stipendien und Antragstellung
   Kompetenz und Lernerfolg
   Zuwachs an fachlicher, sozialer, sprachlicher, interkultureller
   Kompetenz usw., erwarteter Mehrwert für akademische und berufliche
   Laufbahn
   Interkulturelle Erfahrungen
   Vorstellungen, die sich als falsch oder wahr erwiesen haben;
   Ähnlichkeiten / Unterschiede zwischen der Kultur Ihres Gastlandes und
   der eigenen; Situationen, die als schwierig empfunden wurden
   Interkulturelles Seminar an der TUM vor Ihrer Mobilität
   Haben Sie an einem interkulturellen Seminar vor Ihrem Aufenthalt
   teilgenommen? Wenn ja, war es hilfreich? In wieweit hat es Ihnen im
   Ausland geholfen? Was/welche Unterstützung würden Sie sich noch in
   diesem Bereich von der TUM wünschen? Können Sie das Seminar anderen
   Studenten empfehlen?
   Sonstiges / Tipps und Anregungen
   z.B. was sollte man aus Deutschland mitnehmen; was hätte man vor dem
   Aufenthalt wissen sollen…
   Fazit und kritische Reflektion
   z.B. beste und schlechteste Erfahrungen
   Bitte speichern Sie Ihren Bericht als pdf ab und laden ihn im Portal
   https://tum.moveon4.de/locallogin/54d897460f9d30ca5f00000a/deu
   im Formular „Dokumente nach Mobilität (Erasmus SMS und SMP, SEMP und
   Double Degree)“ hoch.
   Bitte wählen Sie unter ‚Ihr Austausch’ ihren „xy – Sonst“-Aufenthalt
   aus!
   Bitte tragen Sie unter ‚Name des Austauschprogrammes‘ Swiss European
   Mobility Program Internship ein!
   Bitte melden Sie sich im genannten Portal mit den Zugangsdaten an,
   die Sie für Ihre Bewerbung/Anmeldung benutzt haben,
   da das System Sie sonst nicht zuordnen kann!
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